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1 LITERATURBRÜCKE HAMBURG-LETTLAND-JAPAN
Honorarkonsulin Dr. Sabine Sommerkamp-Homann mit neuem Buch
Ende Februar erschien in Lettland ein 
neues Buch der Hamburger Autorin 
Dr. Sabine Sommerkamp-Homann 
über Japan in deutscher und letti-
scher Sprache: „17 Ansichten des Ber-
ges Fuji – Bilder und Tanka". Präsen-
tiert wurde das zweisprachige Buch 
auf der nationalen Buchmesse „Latvi-
jas Grāmatu izstādes 2020”, die vom 
28. Februar bis zum 1. März in der 
lettischen Hauptstadt Riga stattfand. 
Dr. Sabine Sommerkamp-Homann ist 
seit 1997 Honorarkonsulin der Repu-
blik Lettland in Hamburg und darüber 
hinaus mehrfache Literaturpreisträ-
gerin und Expertin für Tanka- und 
Haiku-Dichtung. Ihre Gedichte und 
Bücher wurden bereits in mehrere 
Sprachen übersetzt und publiziert. 
In China erscheinen ihre Tanka und 
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VERLOSUNG! Das Diplomatische Magazin verlost ein Exemplar des Buches „17 Ansichten des Berges Fuji – Bilder und Tanka", das kürzlich 
beim Jumava Verlag erschienen ist. Das Buch ist im Onlineshop des Verlages unter www.gramata24.lv zu erwerben und kostet 13,60 Euro. Bei 
Fragen zu weiteren Informationen richten Sie diese bitte an: Honorarkonsulat-Lettland-HH@web.de. Senden Sie für die Verlosung bis zum 21. April 
eine Mail mit dem Stichwort „Lettland-Japan“ an redaktion@diplomatisches-magazin.de.

VERLOSUNG! Das Diplomatische Magazin verlost ein Exemplar des Buches „Atlas der Weltwunder“, das kürzlich beim Kosmos Verlag 
erschienen ist und im Handel 30,00 Euro kostet. Senden Sie dazu bis zum 21. April eine Mail mit dem Stichwort „Atlas der Weltwunder“ an 
redaktion@diplomatisches-magazin.de.

Haiku in Millionenauflage, die vom 
ehemaligen Kulturminister und meist-
gelesenen Schriftsteller Chinas, Wang 
Meng, übersetzt wurden.

Die ,,17 Ansichten des Berges Fuji" 
entstanden auf einer kürzlichen Japan-
reise von  Sommerkamp-Homann, die 
als Fünfjährige den Berg Fuji in Japan 
erstmals erblickte. In 17 klassisch japa-
nischen Gedichten, fünfzeiligen Tankas 
in 31 Silben (5/7/5/7/7) und korrespon-
dierenden Fotografien des Berges Fuji 
lässt sie den Leser das Geheimnis die-
ses japanischen Heiligtums erahnen. 
Das Tanka (deutsch: Kurzgedicht) ist 
eine mehr als 1.300 Jahre alte reimlose 
Gedichtform, aus dessen Oberstrophe 
sich später das dreizeilige Haiku (5/7/5 
Silben) entwickelt hat.

ATLAS DER WELTWUNDER
Michał Gaszyński präsentiert 50 spektakuläre Sehenswürdigkeiten
Die Menschen der Antike kannten sie-
ben Weltwunder, heute ist die Welt voll 
von großartigen Sehenswürdigkeiten. 
Dieser originelle „Atlas der Weltwun-
der“ stellt die 50 herausragendsten 
vor. Bauwerke, Orte, Naturräume und 
Erlebniswelten, die seit Jahrtausen-
den oder erst seit gestern existieren – 
vom Habitat 67 oder den Steinstatuen 
der Osterinseln bis zur Bibliothek von 
Alexandria oder dem Drei-Schluch-
ten-Staudamm. Faszinierende 3D-Gra-
fiken und unzählige Infoboxen und 
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Piktogramme vermitteln einzigartig in-
teressante, ungewöhnliche Fakten und 
machen das Blättern und Lesen zum 
kurzweiligen Vergnügen. Ein großfor-
matiger, opulenter Atlas – fesselnd für 
WeltentdeckerInnen jeden Alters.

Michał Gaszyński lebt und arbei-
tet in der polnischen Hauptstadt War-
schau. Er ist Gründungsmitglied der 
überaus erfolgreichen Kickstarter-Kam-
pagne „Explorer’s Atlas“, aus der her-
aus auch der „Kosmos Entdecker Atlas“ 
entwickelt wurde.


